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LOKALES
Autobahnkreuz 
voll gesperrt
WILHELMSHAVEN/JW – Im
Autobahnkreuz Wilhelms-
haven wird die Erneuerung
der Fahrbahndecke aller
Parallelstreifen und der Auf-
und Abfahrten voraussicht-
lich am Montag, 25. August,
beginnen. Das Autobahn-
kreuz wird voll gesperrt. Be-
troffen sind auch die Ver-
bindungen zur B 210. Be-
gonnen wird in Fahrtrich-
tung Wilhelmshaven. 

SPORT
Renntage starten
HOOKSIEL/TOB – Ruhrgebiet
gegen die Niederlande, so
könnte stark vereinfacht das
Motto der Hooksieler Renn-
tage lautet. Tatsächlich
kommen heute Abend die
aussichtsreichsten Kandi-
daten für einen Sieg aus die-
sen Regionen.  PSEITE 21
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UND AUßERDEM
Risse in der Hose
KDH – Die neue Hose ist der
Hit – und sie kommt, ob-
wohl ganz neu aus dem La-
den, gleich mit stattlichen
Rissen im Stoff daher. Der
Enkel trägt sie mit Stolz,
doch Oma greift gleich zu
Nadel und Faden. „Nein,
nein! Das muss so“, erklärt
ihr der Nachwuchs. Nun,
Oma packt ihr Nähzeug
wieder weg – und murmelt:
„Für ne kaputte Hose hätte
ich kein Geld ausgegeben.“

Hurra! Heute beginnen end-
lich die Sommerferien. Die-
se Zweitklässler aus
der Grundschule
Heidmühle freuen
sich auf ihren Start in
die schulfreie Zeit. Wäh-
rend sicherlich so manche
Familie einen Urlaub im war-
men Süden gebucht hat,
können die Jeverländer auch
in der Region reichlich Son-
ne tanken – wenigstens sind
die Wetterprognosen recht
vielversprechend für die
Küste.  BILD: MICHAEL MEHRTENS

SYNAGOGE: GEWÖLBEKELLER GIBT RÄTSEL AUF

Zwei kleine Kellerräume
unter dem Gröschler-Haus in
der Großen Wasserpfortstra-
ße in Jever geben Rätsel auf:
Liegt darunter das einstige
Ritualbad der 1938 zerstör-
ten Synagoge, auf deren
Grundmauern das Wohn-
und Geschäftshaus in den
50er Jahren gebaut worden
ist? Das Zentrum für regio-
nale Zeitgeschichte wird
dem jetzt in Abstimmung mit
der Denkmalpflege nachge-
hen. Hartmut Peters präsen-
tierte gestern den Gewölbe-
keller, in dem historische
Mauerfundamente zu sehen
sind.  SEITE 3/BILD: CHRISTOPH HINZ

Deichvorland weiter nutzen
KÜSTENSCHUTZ Verbandsvertreter und Dorfgemeinschaft Javenloch an einem Tisch 

Eine Wiederherstellung 
der bisherigen Deichtrift 
bei Javenloch ist nicht zu 
erwarten.
WANGERLAND/TO – Den von der
Dorfgemeinschaft Javenloch
und Umgebung geforderten
Ersatz für die beim Deichaus-
bau entfernte Trift wird es
nicht geben, denn beim III. Ol-
denburgischen Deichband ge-

hen die Verantwortlichen da-
von aus, dass es genug Mög-
lichkeiten gibt, zum Deichvor-
land zu gelangen. Aber der von
manchem erwartete Schlagab-
tausch zwischen den Bewoh-
nern Javenlochs und den Ver-
tretern des Deichbandes blieb
gestern aus, als sich beide Sei-
ten zum gemeinsamen Presse-
gespräch am Elisabethgroden-
deich trafen. In Sachen Deich-
trift fügten Verbandsvorsteher

Eilt-Onno Garlichs und Gert
Bartels als Geschäftsführer der
Wasser- und Bodenverbände
hinzu, ein Umweg von 1600
Metern für Landwirte zur
nächsten Trift sei überdies
nicht sehr groß. Die Zahl der
Trifte zwischen Harlesiel und
Schillighafen werde im Zuge
der Deicherhöhung lediglich
von fünf auf vier gesenkt. Einig
sind sich Dorfgemeinschaft
und Deichband aber darin,

dass eine stärkere Nutzung des
Deichvorlandes sinnvoll und
wünschenswert sei.

Für laufende Deichbau-
arbeiten sind laut Bauinge-
nieur Thorsten Wehrmann
vom Niedersächsischen Lan-
desbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN), Wilhelms-
haven, seit dem 1. Juli etwa 90
000 Kubikmeter Klei aus den
Pütten geholt worden.  PSEITE 7

Erneut Feuer im
Südkreis: Anbau
steht in Flammen
VAREL/JW – Erneut brannte ein
Wohnhaus im Südkreis: Nach-
dem in der Nacht zu Montag
ein Bauernhaus in Varel nie-
derbrannte (wir berichteten),
kam es in der Nacht zu Diens-
tag aus bislang ungeklärten
Gründen im Ortskern in Varel
zu einem Brand. Gegen 2.15
Uhr meldeten mehrere An-
wohner den Dachstuhlbrand
eines Wohngebäudes in der
Langen Straße. Der zum
Wohngebäude zurückliegen-
de, unbewohnte Anbau
brannte lichterloh. Die Feuer-
wehren Varel, Borgstede/Win-
kelsheide und Obenstrohe
waren mit etwa 70 Einsatz-
kräften vor Ort und konnten
ein Übergreifen der Flammen
auf das angrenzende Gebäude
verhindern. Nach derzeitigem
Ermittlungsstand wird das
Haus von zwei Personen be-
wohnt. Ein Hausbewohner
befand sich zum Zeitpunkt
des Brandes bei der Arbeit, die
zweite Bewohnerin rettete
sich selbstständig aus dem
Haus; sie wurde vorsorglich
über Nacht in ein Kranken-
haus gebracht.

Der Schaden wird auf rund
50 000 Euro geschätzt, teilte
die Polizei gestern mit. Der Er-
mittlungen zur Brandursache
dauern an.

Räuber vor Gericht
JUSTIZ Prozessauftakt in Oldenburg

SANDE/OLDENBURG/JW – Wegen
besonders schwerer räuberi-
scher Erpressung muss sich
Donnerstag, 7. August, ein 25-
jähriger Mann aus Bad Reh-
burg vor dem Landgericht in
Oldenburg verantworten. Die
Staatsanwaltschaft wirft ihm
vor, 2011 in Wilhelmshaven

und Sande fünf Einzelhan-
delsgeschäfte überfallen zu
haben. Maskiert und mit einer
Pistole oder einem Messer in
der Hand forderte er Bargeld.
Bei den Taten soll der Ange-
klagte insgesamt mehr als
2000 Euro erbeutet haben,
teilte das Landgericht mit.

ENDLICH: HEUTE FÄLLT DER STARTSCHUSS FÜR DIE SOMMERFERIEN

Tragischer Badeunfall
UNGLÜCK 89-Jähriger ertrunken

BENSERSIEL/AH – Ein 89-jähri-
ger Mann aus dem Raum
Duisburg ist gestern Nach-
mittag im Wattenmeer vor
Bensersiel ertrunken. Wie
das Polizei-Kommissariat in
Wittmund am Abend auf
Nachfrage unserer Zeitung
erklärte, hatten zwei andere

Badegäste den Mann zwar
noch schwimmend gesehen,
dann aber seine Regungslo-
sigkeit bemerkt. Die beiden
zogen den 89-Jährigen an
Land. Für ihn kam jedoch je-
de Hilfe zu spät. Der Notarzt
konnte nur noch den Tod
feststellen.

UKRAINE-KRISE:
EU verhängt Wirtschaftssanktionen
   gegen Russland P SEITE 14

SCHLIMMSTE BOMBENNACHT:
Einziges Kraftwerk in Gaza von 
Granaten in Brand gesetzt P SEITE 14

GROßENKNETEN:
Erdbeben durch
Erdgas P SEITE 13
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Deine Zeitung bietet mehr!

333 Gutscheine
für Traumnoten absahnen
Traumnote im Zeugnis? Wir belohnen euch!

Ihr habt im aktuellen Schulzeugnis in mindestens einem Fach die

Traumnote »1« erreicht? Dann besucht uns heute, am 30. Juli 2014, in

unseren ServiceCentern in Wittmund, Jever, Esens, Wiesmoor oder Schor-

tens und legt uns euer Zeugnis vor. Wir schenken euch einen Eintritts-Gutschein für

den Besuch eines Freibades in unserer Region sowie einen tollen Wasserball. *

*  G U T S C H E I N E  U N D  WA S S E R B Ä L L E  N U R  S O L A N G E  D E R  VO R R AT

R E I C H T;  N U R  F Ü R  S C H Ü L E R I N N E N  U N D  S C H Ü L E R  B I S  1 7  J A H R E ;

D I E  A KT I O N  G I LT  N U R  A M  3 0 .  J U L I  2 0 1 4 .


